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lende 2Sagcn und dampfende Schiffe dienen
dem Serkehr, dem ßandel, dem friedlichen
28ettberoerb. O, roie ifi doch die 2Selt fo

fchön, fo Summ! ßin Schuft!
Urplötzlich ifl die Serroandlung gefchehen und

der ßimmel ifl eine ßölle geroorden. ÜKrieg!

2Sas erblickt das 2iuge jeht Sas Gnt-
fetjlichfle, den 3um 2Sahnfinn geroordenen
2Hachttrieb, das Ctnnatürlichfle, das Un-
göttlichfle, das Orraubtierhafte flreift das

dünne 2<ulturgeroand oon der 2ïïenfchheit
ab und 3eigt fl« in grauenhafter Nacktheit.

225as roollen die dort am 2labenflein?"
Sorbei, oorbei!"
Ser lebte und höchfte Sinn ifl das ©e-

fühl. 3)ie, die es praktifch auffaffen, nennen

es auch Saflfinn. Sas ifl für die, die greifen
können, 3ugreifen. ©s fchafft das Segehren,
die Sucht nach Sept), den 2<ampf ums

Safein, die Sülle der 2<raft, den Reichtum,
die 21Zacht und darauf folgend das

Seifeitedrängen der 2Inderen, die Unterdrückung,

die ÛKûckfichtslofïgkeit den kraffen
©goismus! Sie aber, die das ©efühl

roeniger praktifch, aber rein menfehlich
auffaffen, fic find dann die Seglücker der

2Henfchheit. Sie fühlen die 2Särme des

Slutes auch bei den hinderen, das magne-
tifch den 2ïïenfchen 3um 2IZenfchen 3ieht und

das 2ïïitleid, das ©rbarmen, das 2öohltun,
die Ciebe er3eugt. So kommt das ©emeine
und das ©öttliche aus derfelben Quelle,
und roer fie nicht für fich und andere
oergiftet, der findet hier das erfehnte ©lück.

2öo Sinn und Seele pch paaren, ent-

flehen die idealen ©üter der 2ïïenfchheit,
die ôreundfchaft, die Ciebe, die harmoni-
fchen 2Jkkorde der SKunfl, da oerroandelt

fich der ©eruch unedler Subflan3en in einen

2letherduft, da hören roir Sphärenklänge,
da erfchauen roir die 2Beisheit des 2ill's,
und da mögen roir mit den 2Iugen des

©eiftes oder mit pnnlichem 2Iuge durch das
Coch eines Schroei3erkäfes unfere Setrachtungen

anflellen, roenn roir das©ute roollen,
roerden roir auch das ©ute fehen.

Sraugott Clnoerftand.
oiiancD

£Der allgemeine" Streik
's ifl genug nun: laftt uns ftreiken!
Glieder mit dem Sürgertuml
2ïieder mit den Sauernprotjen!"
SKote Sahnen gehen um.

2tber Sauer, dummer Bauer,
du nur darfft nicht müftig lungern!
28enn roir flreiken, follfl du fchaffen,
2lnfonfl müffen roir oerhungern.

ßeinik Cenhold

Sheater
©s roerden 3uoiel humoriflifche Sragödien

erlebt, als daft man noch ein dramatifches
Cuftfpiel genieften könnte.

6pc3iûltf)m für 6c^ondlung
oon ©icht, Ofchias und Rheumatismus Ifl die
5Iaturär3tin 5rau2Tledermeier in Speicher
bei 6t. (Ballen. Sehandlung nur im Sanatorium
Serracotta-Sad in Speicher, gntereffenten
erhalten (Bratis-^îrofpekte mit 3ahlreichen Sank-
fchreiben und beglaubigten Seugnifjen innert kurjer
3eit ©eheilterl

!Preis für Sehandlung und ^Denfion, alles
inbegriffen, Sr. 10. per Sag. Kurdauer ca. 14 Sage.

Unentbehrlich! Ueberall erhältlich!
Gesetzlich geschützt!

Bodenwichse Parkottglanz"
Waschpulver Commerzin"
Univ. R. -mittel Trockenlaugin"

Offerte yerlangen. Vertreter und Wiederverkäufer an allen Plätzen gesucht.

1796 Alleinfabrikanten :

Commerz-Aktiengesellschaft, Zürich, Florastrasse 54.

Stumpen, Kopfzigarren

KirQPhwaÇÇPr Cigaretten, Brissagos

IM I OUI III HO OUI empfiehlt angelegen«.

ESm.il iMCeier-F'lssoH, Winterthur.

Oer jung verheiratet ist!

Wer heiraten oill!
sollte sofort den hochinteressanten und
wissenschaftlichen Wegweiser Wollen Sie einen
Knaben oder ein Mädchen?" studieren.
Erst während des Weltkrieges ist es endlich
gelungen, hier endgültige Klarheit zu schaffen, und
zwar in dem Masse, dass heute das Geschlecht
der Kinder von den Eltern nach Wunsch
und mit weitgehender Sicherheit gewählt
werden kann. Das Büchlein wird gegen
Einsendung von Fr. 1. in Briefmarken franko und

verschlossen versandt vom

Kommissionsverlag JEAN FREY in Zürich

Sind Sie orientiert?
RÜG", bestbewährtes, unschädl. Wasch- und Reinigungsmittel

für Haushalt und Gewerbe; unerreicht in Wirksamkeit.
CHROMOLIN", anerkannt guter Ersatz für Bodenwichse.
GOLDIN", unschädl. Reinigungsmittel für Schreibmaschinen,

Kautschukstempel und Schmucksachen jedet Art.
Typenwaschmittel für Druckereien; bestens empfohlen.
Knochenleim, flüssig, echt und unbegrenzt haltbar; sowie
Hbbeizmittel für Maler und Tapezierer; Ia Spezialität.
BodenwichSB echt, Schmierseife, Waschpulver, Pissoiröl.

Alles in Ia Qualität beziehen Sie am vorteilhaftesten durch :

L. Kaechele, ehem. Produkte, ZUrich 4, Langstr. 18. [1864

Ad, Byland

GARTENGERÄTE!

In reichster Auswahl

Eisenwaren handlung

Rennweg 21

Erfolgreich.
Bei Fehlen von Spannkraft und

Energie, Gedächtnisschwäche etc. bringt
Neuertüchtigung ohne Berufsstörung die
Bluterneuerungskur von Dr. med. 0.
Schär, Zürich 1, Rennweg 26.
Bewährtes natürliches Verfahren.
Prospekt verschlossen gegen Einsendung
der Frankatur. 1830

Wer sich

interessiert
für nur gute, aussichtsreiche
Prämienlose mit jährlichen
Hauptgewinnen 1870

2 à 500,000
3 à 250,000

verlange unsern neuesten
ausführlichen Prospekt unter
Bezugnahme auf diese Zeitung.

Schweiz.Vereinsbank
Filiale Zürich.

Die praktischste und
billigste

Butter-
Maschine!

Pat. No. 7512

per Stück Fr. 3.
ist das Ideal der KUche

Verlangen Sie Prospekte,
event. Muster

E. Scherer, zur Irchel-
burg, Zürich 6. 1819

Dr. med, J. Aenli, Zürich 6
Homöopath. Speziaiarzt. Haut- und Sexualleiden.

Sprechstunden 1012 und 24; Sonntags 1012 1831

T In geeigneten Fällen auch briefliche Behandlung

t Riedtlistrasse 19 Telephon : Hottingen 60.75 %

[ Bod- und Kuranstalt Muhleboch \
Russ.-türk. Heissluft- und Dampf-Bäder
Elektrotherapie. Telephon H. 1044

Y Eisengasse 16 18 Tram Seefeld S

..........«*

Ofc rucksachen aller ^rt
BU BH liefert rasch und billig

9M guchdruckerei Jean Jrey
% Zurich

ÎFrauenu. Männerleiden!
jeder Art behandelt diskret. Langjähr. Erfahrung.
Dr. med. H. Andrae, Arzt, Herisau,Wiesental462 N,
unweit Bahnhof. Sprechstunden täglich v. 93 Uhr,
Sonntags 9-1 Uhr. Anfrag, mit Retourmarke erbeten.

bötoen- und Bärenzwinger!
nad; #aflettbc(f?d)er 21rf, jtoet Sötten frei auf örei
«Kiefer SDifianjüber einem ÎBaffergraben îu fehen, unier
fiolöerbü[ct)en, foroie fünf fdjöttc Panther, iRtcfen«
bät, 8 3af)re alt, in geräumigem 23ären3tofnger, unfc

2BoIf, ®<&aïal, miet, ©eier, «Cffen.

lenaoerie iôûenîdiiler, ItltööuiMürtö

Heros -Sport-Cisaretten
raucht jedermann mit Genuss!

1798

lende Wagen und dampfende Schisse dienen
dem Berkebr. dem Kandel, dem friedlichen
Wettbewerb. O. wie ist docn die Weii so

scnön. so Bumm! Ein Schuß l

«Urplötzlich ist die Verwandlung geschehen und

der Kimmei ist eine Kölie geworden. Rrieg I

Was erblickt das Auge jeht Das
Entsetzlichste, den zum Waimsinn gewordenen
Alachttrieb. das tUnnatllrlichste. das «Un-

göttiicbste. das «Urraubtierbaste streift das

dünne Ruiturgewand von der Alenscbkeit
ab und zeigt sie in grauenbaster Racktbeit.

..Was wollen die dort am Rabenstein?"

..Vorbei, vorbei!"
Der letzte und böcbste Sinn ist das Ge-

füki. Die. die es praktiscb auffassen, nennen

es aucb Tastsinn. Das ist sür die. die greisen

können, zugreisen. Es scbasst das Begebren.
die Sucbt nacb Besitz, den Ramps ums

Dasein, die Süiie der Rrast. den Reicbtum.
die Rlacbt und daraus folgend das

Beiseitedrängen der Anderen, die «Unterdrückung,

die Rllcksicktsiosigkeit den krassen

Egoismus'. Die aber, die das Gesübi

weniger praktiscb. aber rein menscblicb aus-
fassen, sie sind dann die Beglücker der

Alenscbkeit. Sie sübien die Wärme äes

Blutes aucb bei äen Anderen, das magnetisch

den Alenscben zum Menschen zieht und

das Alitieid. das Erbarmen, das Wobltun.
die Liebe erzeugt. So kommt das Gemeine
und das Göttiicbe ous derselben (Zueile.

und wer sie nicbt für sicb und andere
vergiftet, der findet bier das erseknte Glück.

Wo Sinn und Seele sicb paaren, ent-

steken die idealen Güter der Alenscbkeit.
die sreundscbast. die Liebe, die barmoni-
scben Akkorde der Runst. da verwandelt
sicb der Gerucb unedler Substanzen in einen

Aetberdust. da bören wir Spbärenkiänge,
da erscbauen wir die Weisbeit des All's.
und da mögen wir mit den Augen des

Geistes oder mit sinnlichem Auge durcb das
Locb eines Schweizerkäses unsere Betrachtungen

ansteilen, wenn wir das Gute wollen.
werden wir auch das Gute sehen.

Traugott «Unverstand.
«DiicmcD

Der allgemeine" Streik
..'s ist genug nun: laßt uns streiken!
Rieder mit dem Bürgertum I

Nieder mit den Bauernprohen!"
Rote Sahnen gehen um.

Aber Bauer, dummer Bauer.
du nur darfst nicht müßig lungern?
Wenn wir streiken, sollst du schassen.

Ansonst mllssen wir verbungern.
kZeinik Lennow

Tkeater
Es werden zuviel bumoristische Tragödien

eriebt. als daß man noch ein dramatisches
Lustspiel genießen könnte.

Spezialistin für Hehanölung
von GIcnt. Isen las uncl Rne um all SM US Ist ciis

Naturärztin SrauNIeciermelsr in Speicker
dei St. Gallen. Bekancilung nur im Sanatorium
Terracotta-ZZaci In Speicks r. Interessenten
erkalten Gratis- Prospekte mit zaklreicken Dank-
sckreiden uncl beglaubigten Zeugnissen innert kurzer
Zeit Gebellterl

Preis sür Bekancilung uncl Pension, alles Inde-
griffen, Sr. 10. per Tag. Rurciauer ca. 14 Tage.

llnvntdekrlivl,! Ueders» erlisNIivkî
cZeset-Ucli xesctiütst!

0«itlon««vl,t5o psrk»«glsn?"
Univ. k.-mitt» IroiiItsnI»u>Zm"

Qkkeriv verisnxen. Vertreter unà ^Vieciervericsuker sn sllen plàtuen xesucIN.

I7SK ^Ileinksdriiisnten :

cîoininoi^-Zìlliîviigossttsvnatt, ?iii>ivn, ?Ion»»ii»ssso S4.

^ 8IWPKN. KWjMkli
Ilil^imü^pf Mà, öli88iW8
IXIl vvll liusovl empkiebit gnZele^enii.

^Zmll Z!^s1«SII7-^1S<Sl^.,i'Vintsrttlur.

WMmWrMkt!
M Ilelrnten «lll!

sollte soknrt cisn kockinteressantsn unci wissen-
sckaktlickeri Wegweiser Wölls» Siv einen
Ilnsvon oäsr ain NtlSlivKon?" stuckeren
lïrst wâkrenci cies Weltkrieges ist es enciiick
gelungen, kier sncigültige Klarlisit ?u sckakken, unci

^war in ciem Nasse, clsss beute ciss Lesokleekt
cler lXInâsr von clen Litern nsck Wunsoli
uncl mit weitiZekoncler Siokerneit Aöwäklt
werclen kann, vss kücklein wircl gegen IZin-

ssnäung von fr. l. in lZriskmarken kranko unci
verseklosssn versanclt vom

I(Wnii88iliii8vslIgx ^àlìl fkliV ii, Meli

à// à à/7à/
,,Iìkk", bestbewäkrtes, unsckâcll. Wasck- unâ Reinigungsmittel

kür klauskalt uncl Oewerbe; unerreickt in Wirksamkeit.
llîlIlîlIIitIllI.IDI", anerkannt guter tlrsà kür lZoclenwickss.

unsckâcll. Reinigungsmittel kür Lckreibmasckinen,
Xautsckukstempel uncl Lckniucksacken jeciet ^rt.

7lFP0N«SSlî>IMÌtîsI kllr Druckereien; bestens empkoklen.
KlnooKenIviM, kiüssig, eckt unci unbegrenzt kaltbar; sowie
tlàdoÏZMîîîel kür étaler unä 1"ape?ierer; Ia Spezialität.
LoiloNitiFÏvllSS eckt, Lckmierseike, Wssckpulver, pissoiröl.

^IIss in Ia (Qualität be^ieken Lie am vorteiikaktesten ciurck:
Ilseillkele, ckem. proclukts, ZlilrivK », Langstr. 18. f1864

kl!, kvlsnl!

In rvlokstsr ^uswsbl

Hissrnvarsn bancliung

konniiiikiSg 2k

LnerZie, Oeäscntnisscdvväciie etc. drinzt

Llukerneuerunxskur von Or. meä? v,
Sr-Kän, ^Li-ir-k I, «lennvex 2K.

spekt verseklosssn xezen rZinseniiunx
der I^rsniistur. 1830

liitlZllNlert
kür nur xuie, sussicntsreiclie

kisuptxevinnen 1870

à M.W
Z à UI.IM

verlange unsern neuesten sus-
klNirliclien Prospekt unter Le-
zuxnsnms suk diese ^eilunx.

8eIi«iZi?.Vg>'siii8liiZiiI(

vie pr-lktlscliste uncl
billixsre

Mssvkino!
pst. tlo. 7512

ooi» Siiivll k^i», 3.
ist äss Idesl der KFcke

event. Muster

L. Sciierer, ?ur Ircnel-
burx, Zürlck k. I8IS

llr. meil. ^. aeàlî. AM K
4» «oinSooain. Sao-islsi-it. «sut- unil SoxusIIviilvi,. ch

8xieckstunden 1012 unâ 24; 8onntsZs 1012 I8ZI îIn xeei^neten ?à»en suck brieilicks Leksnäluox î
è tîiiolitlîsînssso Ig ^olopnon : »ottingon K0.7S î

î Sllll- iiiill lliiwmtilit NWedmli -
ktuss.-türk. «eissiuft- unri Dampf-Kälter
I-Islctrottierapiv. lolepiion ». 1044

îì ci-,«agii,»so ,s 7rsm Soofolltll îà

«à rucksscken aller M
WU l^W lisksrt rasck uuà billiA

>^M Zuekâruckereî Zean ?re^
E Surick

Ikrsllkll ll. MullgrlMkii!
jsclsr ^rt bskancislt äiskret. I^anZi'äkr. lZrkakrunA.
vi. rneà.H. àârâo, ^rxt, Herisau,Wisssntal462
unweit lZaknkok. Lprsekstunclsn taZIiok v. 93 llkr,
Lonnt»r;s 9-1 Ubr. Entras, mit kvtonrinài'ks srksten.

Köllen- «ml LàrmlliM!
nach Hagenbeckscher Art, zwei Löwen frei auf drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Koloerbüschen, sowie fünf schöne Panther, Riesen»
bär, 8 Jahre alt, in geräumigem Bärenzwinger, und
Wolf, Schakal, Adler, Geier, Affen.

Memme EWNfWler. MWM-Nrich

IlewZ-Zpllrt-cîSlireM
rllucàt jellermllnii mit Leun»!

!7SS


	Theater

